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Protokoll der Mitgliederversammlung am 19.04.2013 

anlässlich der 31. Jahrestagung des Arbeitskreises 
„Geographie der Meere und Küsten“ (AMK) in Köln 

 
 
 

 
 
 
 
 
Beginn: 17:00 Uhr, Ende: 17:30 
 
Horst Sterr, stellvertretender Sprecher des AMK, begrüßt die anwesenden Mitglieder im Na-
men des verhinderten Sprechers Michael Link. Protokollführerin ist Maike Norpoth (Universi-
tät zu Köln). Zur Tagesordnung gibt es keine Änderungs- oder Ergänzungswünsche.  
 

TOP 1: Bericht des Sprechers 
 

• Das Protokoll der 30. Mitgliederversammlung der AMK in Mainz ist im Mai 2012 an 
die Mitglieder des Arbeitskreises verschickt worden. Es gab keine Änderungs- oder 
Ergänzungswünsche.  

• Der Kurzbericht zur 30. Jahrestagung des AMK in Mainz ist im Rundbrief Geographie, 
Juli 2012, erschienen. 

• Der Tagungsband der 30. Jahrestagung in Mainz befindet sich derzeit in Druck. Er 
wird im Rahmen des (vermutlich) letzten Bandes der Reihe Mainzer Geographische 
Studien veröffentlicht und in den nächsten Monaten an alle Mitglieder verschickt. Die 
Autoren erhalten eine pdf-Version. Damit wurden die Beiträge der AMK Tagungen 
seit 30 Jahren ununterbrochen in einem Tagungsband dokumentiert. Die Beiträge der 
31. Jahrestagung in Köln werden dagegen nicht im Rahmen eines Tagungsbands 
veröffentlicht. Herr Brückner erläutert dazu kurz die Gründe.  

• Beim internationalen Geographentag (IGC) 2012 in Köln waren mehrere Veranstal-
tungen mit dem Schwerpunktthema Küsten und Meere vertreten, welche auch inter-
national gut angenommen wurden: 
- Senses of identity and belonging in coastal regions in transition (Chairs: Tialda 

Haartsen & Beate Ratter) 
- Session: Coasts at risk by extreme events I (Chairs: Andreas Vött & Helmut 

Brückner) 
- Session: Coasts at risk by extreme events II (Chairs: Andreas Vött & Helmut 

Brückner) 
Außerdem wurden auf dem IGC von zahlreichen AMK-Mitgliedern Vorträge in weite-
ren Sitzungen gehalten. 

• Das Helmholtz-Zentrum Geesthacht – Zentrum für Material und Küstenforschung 
richtete Anfang März 2013 eine dreitägige Veranstaltung zu den Themenbereichen 
„Küstennutzung, Küstenforschung und Küstenschutz“ aus. Mehrere Teilnehmer des 
AMK waren dort mit Vorträgen und Postern vertreten.  
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• Im März 2014 wird von der Geographischen Rundschau ein Themenheft zum 
Schwerpunkt „Küstenschutz an Nord- und Ostsee“ herausgegeben. Der Sprecher des 
AMK, Michael Link, ist Guest Editor für diese Ausgabe. Autoren der Artikel in diesem 
Heft sind die AMK-Mitglieder Gabriele Gönnert, Jacobus Hofstede, Horst Sterr, Jür-
gen Newig, Beate Ratter und Gerald Schernewski.  

• Der Deutsche Geographentag wird 2013 in Passau stattfinden, wo auch der AMK ak-
tiv vertreten sein wird. Zum einen wird eine Fachsitzung zum Thema Meeresspiegel-
anstieg und seine Folgen von Jürgen Scheffran und Michael Link (Hamburg) sowie 
Horst Sterr (Kiel) gemeinsam organisiert. 

• Da es außerdem eine Sitzung des AMK als Teil des Deutschen Geographentags ge-
ben soll, werden die Mitglieder des AMK aufgerufen, einen Beitrag für die Arbeits-
kreissitzung vorzubereiten (sofern sie in Passau vor Ort sein werden). Ein gesonder-
ter Aufruf des AMK Sprechers an den AMK Verteiler erfolgt Anfang Mai (ist inzwi-
schen geschehen).  

 

TOP 2: Internationale Programme und Kommissionen 
 
Der Sprecher stellt die im Folgenden aufgeführten internationalen Projekte und Programme 
vor.  
 
IGCP (International Geoscience Program) 

• IGCP Projekt 588 “Preparing for coastal change”. Leitung: Adam D. Switzer, Malay-
sia, Craig Sloss, Australia, Benjamin Horton USA, Yongqiang Zong, China (bis 2014). 

• IGCP Projekt 609 “Cretaceous Sea-Level Changes”. Leitung: Michael Wagreich, Ös-
terreich. Laufzeit: 2013-2017. 

IGU (International Geographical Union) 
• IGU 04.08.-09.08.2013, Regional Conference in Kyoto, Japan. Session: “Coasts: 

learning from the past, planning for the future”.  
INQUA (Internationale Quartärvereinigung) 

• INQUA 27.07.-02.08.2015, 18. Internationaler INQUA-Kongress, Nagoya, Japan.  
 
Weitere Programme 

• Medcoast 2013, Marmaris, Türkei, 30.10.-03.11.2013. Kongress zu Küstenzonenma-
nagement. Internationale Tagungsreihe im Abstand von zwei Jahren.  

• DISPERSE: Dynamic Landscapes, Coastal Environments and Human Dispersals, 
Project coordination: University of York, UK (bis 2014).  

 

TOP 3: Nationale und internationale Tagungen 
 
Ausgewählte Hinweise während der AMK-Tagung in Köln. 

• 27.08.-31.08.2013: 8th International Conference on Geomorphology: Geomorphology 
and Sustainability, Paris, Frankreich. 

• 01.09.-06.09.2013: 11th International Conference on Paleooceanography, Sitges, 
Barcelona, Spanien.  

• 02.10.-08.10.2013: Deutscher Geographentag, Passau. Diverse Veranstaltungen 
zum Thema Meere und Küsten; Ein AMK-Mitgliedertreffen wird stattfinden. 

• 14.09.-19.09.2014: Oceans 2014 MTS/IEEE: Oceans, where challenge becomes op-
portunity, St. John's, Newfoundland & Labrador, Kanada. 

• Nachfolgeprojekt zu IGCP Projekt 521 „Caspian-Black Sea-Mediterranean Corridor 
during the last 30 ky: sea level change and human adaptation“ ist das IGCP-Projekt 
610 „From the Caspian to Mediterranean: Environmental Change and Human re-
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sponse during the Quaternary“. Die erste Tagung findet im September 2013 in Tiflis, 
Georgien statt. Die Laufzeit beträgt 5 Jahre. 

 
Weitere Meldungen im Anschluss an die Mitgliederversammlung: 

• 02.09.-05-09.2013: 30th IAS Meeting of Sedimentology, Manchester, UK 
(http://www.sedimentologists.org/meetings/ims-scientific-programme). 

• 04.07.-05.07.2013: All at sea: An integrated approach to research in the coastal zone, 
University of York, UK (http://www.york.ac.uk/conferences/allatsea/). 

• 23.10.2013: 19th Windy Day 2013 (Aeolian Research Community UK), University of 
Southampton, UK (http://esdsoton.wordpress.com/windy-day-2013/).  

• IGCP Projekt 610 “From the Caspian to Mediterranean: Environmental Change and 
Human Response during the Quaternary”. Laufzeit: 2013-2017.  

• DFG SPP 1630, Schwerpunktprogramm „Häfen von der Römischen Kaiserzeit bis 
zum Mittelalter. Zur Archäologie und Geschichte regionaler und überregionaler Ver-
kehrssysteme“, (http://www.spp-haefen.de/); spezieller Hinweis auf das Teilprojekt 
Ainos (http://www.spp-haefen.de/de/die-projekte/die-thrakische-hafenstadt-ainos/). 

 

TOP 4: AMK-Tagungen und Tagungsorte 2014 und 2015 
 

• Der Sprecher bedankt sich bei Helmut Brückner und seinem Team für die erfolgrei-
che Ausrichtung der 31. AMK-Jahrestagung 2013 in Köln. 

• Die AMK-Tagung 2014 wird in Wilhelmshaven stattfinden. Sie wird von Tanja Till-
mann und Friederike Bungenstock (beide NIhK, Wilhelmshaven) organisiert. Die ge-
nauen Termine werden noch bekannt gegeben.  

• 2015 wird die AMK-Tagung im Hamburg stattfinden und vom Sprecher des AMK Mi-
chael Link organisiert.  

 

TOP 5: Sonstige Aktivitäten, Öffentlichkeitsarbeit und Internetauftritt,  
Erschließen neuer Kreise für den AMK  

 
• Der Internetauftritt des AMK ist vorhanden und auf dem aktuellen Stand. Die AMK-

Internetseite befindet sich seit der AMK-Mitgliederversammlung der 29. Jahrestagung 
in Bremen auf dem Server der Johannes Gutenberg-Universität Mainz 
(http://www.amk.uni-mainz.de/). Die Internetseite ist weiterhin ausbaufähig. Vorschlä-
ge zur Verbesserung des Internetauftritts sind willkommen. 

• Der bisher übliche, mit dem Wechsel des AMK-Sprechers verbundene Umzug der 
Homepage soll zukünftig nicht mehr stattfinden. Die zurzeit in Mainz lokalisierte Ho-
mepage des AMK soll auf dem Server der Johannes Gutenberg-Universität Mainz 
bleiben, wird aber durch Übergabe der Zugriffsrechte durch den Sprecher der AMK 
gepflegt. 

• Die Existenz des Arbeitskreises soll mehr in die Öffentlichkeit getragen werden. Prob-
leme mit „Fluktuationen“ und Zeitmanagement machen dies jedoch zunehmend 
schwieriger. Die AMK-Mitglieder werden daher zur verstärkten Werbung für die Aktivi-
täten des AMK aufgerufen.  

 

Top 6: Wahl des Sprechers 
 
Michael Link hat die Bereitschaft erklärt, das Amt ein weiteres Jahr auszuführen. Dem wird 
per Akklamation zugestimmt. Sein Stellvertreter bleibt mit Horst Sterr ebenfalls unverändert 
(ebenfalls Zustimmung per Akklamation). 
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Schließung der Sitzung um 17:30 Uhr 
 
 
 
gez. Prof. Dr. Horst Sterr 
(Stellvertretender Sprecher des AMK) 
 
 
gez. Stud. geogr. Maike Norpoth 
(Protokollführerin) 
 
 
Köln, 30.04.2013 


